
Paris: Getreidekurse drehen ins Plus 

16.03.2023 (AMI) – Russland und die Ukraine finden keine Einigung über 

die Bedingungen der Exportverlängerung, die Frist endet jedoch zeitnah. 

Die europäischen Weizen- und Maiskurse profitieren von der unsicheren 

Lage.  

 

In Paris beenden die Weizenkurse ihre Abwärtsbewegung und schlossen am 15.03.2023 bei 

272 EUR/t und legen gegenüber Vorwoche um 6,25 EUR/t zu. Mais verzeichnet ein 

Wochenplus von 3,50 auf 265,50 EUR/t.  

Nach neuesten Angaben der EU-Kommission verschiffte die Europäische Union im 

laufenden Wirtschaftsjahr bis zum 12.03.2023 rund 21,5 Mio. t an Weizen. Zum gleichen 

Zeitpunkt im Vorjahr wurden rund 8,6 % weniger exportiert. Hierbei sind die größten EU-

Exporteure Frankreich, gefolgt von Rumänien und Deutschland. Größte Empfängerländer 

sind in den ersten, knapp acht Monaten Marokko, Algerien und Nigeria dicht gefolgt von 

Ägypten.  

Der Konkurrenzdruck osteuropäischer Ware ist allerdings weiterhin groß. Die Nachfrage am 

Weltmarkt wird vorwiegend mit preisgünstigerem Weizen aus der Schwarzmeerregion, vor 

allem aus Russland bedient. Französische oder deutsche Ware steht nur in der zweiten 

Reihe. So wird befürchtet, dass Saudi-Arabien, traditioneller Abnehmer von EU-Ware, den 

Großteil seiner Ausschreibung von gut 1 Mio. t Weizen mit Schwarzmeerware decken dürfte.  

Für große Verunsicherung und infolgedessen hohe Volatilität sorgt die Uneinigkeit über die 

Verlängerung des Getreideabkommens. Russland will das Abkommen nur für 60 Tage 

verlängern, die Hälfte der bisherigen Laufzeit. Die Ukraine hat das abgelehnt. Die 



Verhandlungen laufen noch. Der Ablauf der Frist bis zur Einigung über die Bedingungen der 

Verlängerung rückt jedoch näher, eine Einigung der Länder ist bisher nicht in Sicht, was den 

europäischen Getreidekursen Aufwind verleiht. 

Wie entwickelten sich die Kursverläufe für Mais in Chicago? Und was sind die relevanten 

Einflussfaktoren der Getreidemärkte? Aktuelle Marktlagen, Hintergrundwissen und 

detaillierte Analysen finden Sie unter Markt aktuell Getreide. Nutzen Sie die 

Bestellmöglichkeiten im Shop und sichern sich noch heute Ihren Zugang zum 

Expertenwissen! 
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https://www.ami-informiert.de/ami-onlinedienste/markt-aktuell-getreide/analysen
https://www.ami-informiert.de/ami-shop/shop/detail?ai%5Bd_name%5D=Markt_aktuell_Getreide&ai%5Bd_prodid%5D=56&ai%5Bd_pos%5D=6&ai%5Bcontroller%5D=Catalog&ai%5Baction%5D=detail

